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Weltklasse-Pferdesport in St.Gallen
29. Mai bis 1. Juni 2025

Traditionell am ersten Juniwochenende treffen sich die ganze 
Ostschweiz sowie Pferdesportfreunde aus nah und fern am 
Longines CSIO St.Gallen im Gründenmoos, einem der weltweit 
schönsten Reitstadien. Den Auftakt macht der von Migros 
präsentierte Kindernachmittag am Mittwoch. Von Donnerstag 
bis Sonntag folgen vier Tage mit internationalem Pferdesport 
auf höchstem Niveau. 

Die sportlichen Höhepunkte sind der Land Rover Discovery 
Nationenpreis der Schweiz am Freitag, das Grosse 
Jagdspringen am Samstag und der Longines Grand Prix der 
Schweiz als krönender Abschluss am Sonntag. Der Mix aus 
Spitzensport, Strassenkünstlern und ganz vielen Attraktionen 
für die ganze Familie macht den Besuch zum Erlebnis.

Das Unternehmermagazin LEADER widmet dem Event zum  
16. Mal eine Sonderausgabe unter dem Titel «Concours – das 

offizielle Magazin des Longines CSIO St.Gallen». Es wird dem 
LEADER beigelegt, am Event sowohl in den VIP- sowie 
Business-Bereichen aufgelegt und den Besuchern abgegeben.

«Concours» ist lifestylig, attraktiv und international. Das 
Magazin stellt bekannte Persönlichkeiten vor und macht  
grosse Traditionen sichtbar – natürlich immer mit Bezug auf 
Pferdesport. Daneben wirft das Magazin mehr als einen Blick 
auf die glamouröse Welt der Spitzenpferde und ihrer Reiter.  
Und last, but not least wird hinter die Kulissen geblickt und das 
Programm des weit über die Ostschweiz hinaus bedeutenden 
Anlasses präsentiert.  
 
Eine attraktivere Werbeplattform für Ihre Produkte oder 
Dienstleistungen ist schwer zu finden. Willkommen  
beim Longines CSIO St.Gallen 2025 – willkommen bei 
«Concours», seinem offiziellen Magazin!

Nur ein Pferdesportevent pro Land darf den Titel «CSIO» (Concours de Saut International Officiel) tragen. In der Schweiz ist  
das der Longines CSIO St.Gallen. Das offizielle Springreitturnier der Schweiz mit dem einzigartigen Nationenpreis bietet  
mit Weltklasse-Pferdesport, Shows, Musik und Genuss beste Unterhaltung für Gross und Klein. Werbung im Magazin dazu 
verspricht Erfolg.
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Mit Pferden gross geworden
Linus Hanselmann aus Oberriet gehört zu den herausragenden Schweizer Nachwuchstalenten 
im Reitsport. Der Rheintaler wird auch beim Longines CSIO St.Gallen 2024 antreten.  
 Text: Stephan Ziegler

Der 20-Jährige gilt als eines der vielversprechendsten  
Talente seiner Altersgruppe in der Schweiz. Conny Notz, 
Nachwuchsverantwortliche der Disziplin Springen beim 
Schweizerischen Verband für Pferdesport, sagt über Han-
selmann: «Linus hat die aussergewöhnliche Fähigkeit, das 
Beste aus jedem Pferd herauszuholen. Sein Gespür, seine 
Unbeschwertheit und sein Vertrauen, das er den Pferden 
vermittelt, sind bemerkenswert.» 

Familie Hanselmann lebt und liebt Pferdesport
Linus’ Eltern sind ebenfalls leidenschaftliche Springrei-
ter und haben in Oberriet einen Reitstall aufgebaut. Pfer-
de werden hauptsächlich jung gekauft und anschliessend 
ausgebildet. Das Gestüt Wichenstein – das dortige «Som-
merspringen» ist nicht nur im Rheintal bestens bekannt – 
verkauft nur gelegentlich ein Pferd, da der Pferdehandel 
nicht die Haupteinnahmequelle ist.

Gegründet und aufgebaut wurde das Gestüt von Rino  
Weder (Züchter des Jahres 2001) und seiner Frau Vreni.  
Seit 20 Jahren wird es von ihrer Tochter Karin Hansel-
mann-Weder geführt, die als ehemalige Nationenpreisreite-
rin mit zahlreichen Siegen in der schweren S-Kategorie auf 
eine beeindruckende Karriere zurückblickt.

Auf dem Weg zum Tierarzt
Auch Linus’ Vater Samuel Hanselmann ist in der Szene kein 
Unbekannter, hat er doch an verschiedenen Meisterschaf-
ten, Promotionfinals und Prüfungen teilgenommen. Ihm 
ist die Verbundenheit zu den Tieren ebenfalls in die Wiege  
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«Linus hat die aussergewöhnliche Fähigkeit, 
das Beste aus jedem Pferd herauszuholen.»
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Van der Waaij freut sich auf Paris

Der bisherige Teamassistent der niederländischen Springreiter, Peter van der Waaij, über-
nahm per 1. Januar 2024 das Amt des Kaderverantwortlichen und Equipenchefs Elite Sprin-
gen von Michel Sorg. Thomas Fuchs betreut die Elite weiterhin als Coach, Daniel Etter bleibt  
stellvertretender Equipenchef. Text: Stephan Ziegler

Mit dem Niederländer managt erstmals ein Ausländer 
die Equipe der Schweizer Springreiter. Der 30-Jährige ist 
Nachfolger von Michel Sorg, der neu Geschäftsführer von 
Swiss Equestrian, dem nationalen Verband, ist. Die Wahl 
fiel auf Peter van der Waaij, weil man wie bis anhin eine 
Zwei-Personen-Lösung anstrebte. Gesucht wurde ein 
Teammanager, denn Thomas Fuchs als weltweit anerkann-
ter Top-Coach war unbestritten.

Lösungsorientierter Brückenbauer
Van der Waaij war schon in seinem Heimatland nahe dran 
am Geschehen rund ums dortige Springreit-Team: Der 
«Neue» sammelte in den vergangenen zwei Jahren umfas-
sende internationale Erfahrung als Assistent des Equipen-
chefs der Springreitelite seines Heimatlandes – kein Gerin-
gerer als der Teamolympiasieger (1992) und Weltmeister 
(2006) Jos Lansink führte ihn in sein Amt ein. Gemeinsam 
feierten sie Erfolge wie den Sieg im Nationenpreis von Rot-
terdam (NED) 2023 oder die Silbermedaille an der Welt-
meisterschaft in Herning (DEN) 2022. Dank seiner offenen 
und gewinnenden Persönlichkeit, aber auch aufgrund sei-
ner ausgewiesenen Managementkompetenz gilt Peter van 
der Waaij als lösungsorientierter Brückenbauer und Motiva-
tor, der Menschen zusammenbringt und fokussiert führen 
kann.

Auch als ehemaliger Pferdesportjournalist und Spring-
sportkommentator kennt er die Bühnen des internationalen 
Sports seit vielen Jahren. Gemeinsam mit seiner Frau führt 
er in den Niederlanden einen Ausbildungs- und Handels-
stall für Springpferde, wo er insbesondere Management-
aufgaben wahrnimmt.
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Wir meistern jede Hürde

«Gesucht wurde ein Teammanager,  
denn Thomas Fuchs als weltweit anerkannter  
Top-Coach war unbestritten.»

Von rechts: Peter van der Waaij mit Pius Schwizer, Barbara 

Schnieper, Janika Sprunger und Elian Baumann.

Peter van der Waaij aus Eemnes NL. © FEI

Gemeinsam an die Spitze
Zusammen mit seiner Frau Biba führt er in den Niederlan-
den einen Ausbildungs- und Handelsstall für Springpferde. 
Im eigenen Unternehmen nimmt er insbesondere Aufgaben 
im Management wahr. Als Schweizer Equipenchef kann 
van der Waaij auf breite Unterstützung zählen: Daniel Etter 
amtet weiterhin als Stellvertreter, Thomas Fuchs betreut die 
Elite-Reiter auch in Zukunft als Coach.
Peter van der Waaij freut sich auf die neue Aufgabe, wie 
er zur «Pferdewoche» sagte: «Vielen der Schweizer Team-
mitglieder bin ich bereits in den letzten Jahren auf den in-
ternationalen Turnieren begegnet und habe ihre Resultate 

verfolgt. Ich freue mich sehr, nun mit dem Schweizer Team 
zu arbeiten, das zu den besten der Welt gehört, bin mir 
aber auch der Verantwortung bewusst, die diese Aufgabe 
mit sich bringt. Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam mit 
den Reitern, ihren Pferden, dem gesamten Staff, den Besit-
zern und Grooms die Schweiz an der Weltspitze vertreten 
werden.»
Der Neue möchte die erfolgreiche Arbeit der Schweizer 
Springreiter fortsetzen. Sein Amtsantritt fällt auf ein Olym-
piajahr. «In Paris 1924 gewann die Schweiz Einzelgold und 
Silber mit dem Team. Hoffentlich können wir genau 100 
Jahre später erneut Erfolge feiern.»

© FEI
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Gemeinsam wachsen
Seit 30 Jahren im internationalen Reitsport, seit zehn Jahren auch als SRF-Experte – Daniel 
Etter kennt den Reitsport wie seine Westentasche. Ein Interview mit dem Co-Equippenchef 
des Schweizer Nationalteams und hauptberuflichen Pferdehändler über den Longines CSIO  
St.Gallen und die anstehenden Olympischen Spiele. 
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Daniel Etter, letztes Jahr warst du am CSIO als ak-
tiver Reiter am Start. Wie schwierig ist es, ein Pferd 
für dieses Niveau auszubilden?
Mit einem guten Pferd ist es einfacher als mit einem durch-
schnittlichen. Ein Pferd, das irgendwann einmal in der Welt-
spitze mittun kann, braucht vor allem Talent, das korrekt 
und richtig gefördert wird. Die Gesundheit ist ebenso wich-
tig wie die mentale Einstellung. Und dann braucht es Men-
schen, welche die Qualitäten eines Pferdes erkennen und 
es dann auch mit gesundem Menschenverstand und dem 
Tier entsprechend ausbilden und fördern. Ein Pferd auf 
dem sportlichen Weg an die Spitze zu begleiten, ist immer 
reizvoll. So bin ich im letzten Jahr mit «Picobello van’t Roos-
akker» in der Tour für junge Pferde gestartet. Der Hengst 
hat schon als junges Pferd seine unglaublichen Qualitäten 
aufblitzen lassen und es war ein Privileg, ihn auf seinem 
Weg zu begleiten. «Picobello» hat nun einen neuen Reiter 
und wird seine Sportkarriere mit ihm fortsetzen. Wer weiss, 
vielleicht startet er ja irgendwann einmal bei einem Cham-
pionat für die Schweiz?

Wie wichtig sind Turniere wie der Longines CSIO  
St.Gallen in einem Jahr mit Olympischen Spielen? 
Der CSIO findet zwei Monate vor den Olympischen Spielen 
statt. Durchaus ein guter Zeitpunkt, um einen Olympiakan-
didaten im Schuss zu halten. Es wird aber auch Reiterinnen 
und Reiter geben, die mögliche Ersatzpferde für die Spie-
le überprüfen, falls ihr favorisierter Kandidat zwei Monate 
später nicht fit ist. Für Olympische Spiele muss ein Pferd 
auch mental bereit sein. An einem grossen Turnier wie dem 
Longines CSIO St.Gallen kann man gemeinsam wachsen. 
Und dann ermöglicht der CSIO eben auch, junge Pferde an 
die Turnieratmosphäre zu gewöhnen.

Für dich als hauptberuflichen Pferdehändler ist auch 
der Youngster Cup von Bedeutung?
Natürlich, dieser Cup mit drei Prüfungen ist sehr wichtig. Da 
starten die kommenden Stars. Pferde, die vielleicht in vier 
Jahren an den Olympischen Spielen in Los Angeles zum 
Einsatz kommen. Ich kann junge Pferde beobachten, die 
vielleicht in diesem Alter noch käuflich sind. Ich kann Ent-
wicklungen in der Zucht erkennen und möglicherweise in 
einen Rohdiamanten investieren.

Gab es in deinen zehn Jahren als SRF-Experte spezi-
elle Erlebnisse, die du nie vergessen wirst?
Jedes Championat oder grosse Turnier bietet seine ganz 
eigenen Geschichten. Ich erinnere mich an die Europa-
meisterschaft in Aachen, als die Schweiz nach einem 

schlechten Start noch die Bronzemedaille gewann und 
die Qualifikation für die Olympischen Spiele schaffte. Das 
war eine emotionale Achterbahn. Oder an die WEG in 
Herning/DEN. Wir haben die ganze Qualifikation mit rund  
90 Pferden kommentiert. 7 Stunden am Stück und haben 
zwischen dicker Jacke, Regenjacke und T-Shirt gewech-
selt, denn auf der Aussentribüne waren wir allen Witterun-
gen des dänischen Sommers ausgesetzt. Auch der Welt-
cupfinal in Tryon mit zwei Schweizern auf dem Podest hat 
mich emotional gefordert. Michèle (SRF-Kommentatorin 
Michèle Schönbächler) nimmt mir mittlerweile alle Kugel-
schreiber weg, weil ich vor lauter emotionaler Anspannung 
immerzu darauf herumdrücke, was man in einer Übertra-
gung vielleicht hören könnte. Pferdesport fasziniert mich 
immer wieder.

Daniel Etter mit Picobello van’t Roosakker, Youngster Final,  

Longines CSIO St.Gallen, 2022

ROBERT AEBI
IHR STARKER PARTNER FÜR BAU- 
UND LANDTECHNIK
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